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Die Briefposten, Landkutschen, Waarenwägen und Fußbötte
in der Stadt Bern

kommen an:
Sonntag. Um y Uhr Morgens die Post von

Genf Lyon, und dem mittägigen Frankreich ; it.
von.Basel und Schaffhauscn, mit Briefen aus
den Cantonen Zürich, Lin-th, Senti's und Thür-
gäu, Graudündten, Baden, Sololhurn, dem
ganzen Acrgäu, ganz Teutschland, den Ober-
und Nicdcrrhcinschcn Departementern, Holland
und England.

Dienstag Um 9 Uhr Vormittags die Post von
Schaffhauscn und Basel, mit Briefen von Zü-
rich, Luzern, den Cantonen Sentis, Wald-
statten, esolothurn, Baden und dem ganzen
Aergäu. Um iv Uhr Vormittags die Post von
Thun u. dem ganze» Oderland. Vorm. die Fuß-
böttc von Bnrgistem/Genemee Schwarzcnburg,
Trachselwald, Utzigen, Dcßdach und Thorderg.

Mittwoch. Um 9 Morgens die Post von Genf,
Lyonu. Ialien Um m Uhr Vormittags der Fuß-
bolt von Luzera durch das Entlibuch und Lang'
na», mit Briefen von Luzern, den Cantonen
Waldstättcn, Lauis und Bellenz.

Donstag. Un^9 Uhr Morgens die Post von
G.nf, Basel u. Schaffhaufen, wie am Sonntag.
Um 9 Uhr Vorm. die Post von Thun. Der Waa-
renwagcn von Zürich mit Pakctcrn :c. ans dem
üblichen Teutschland und der Schweiz. Um- 9
Uhr Abends der Waarenwagen von Basel mit
Pakctern tc. aus dem nördlichen Deutschland
Basel u. s. w. "

Freytag. Um 9 Uhr Vormittags die Post
von Schasshausen wie am Dienstag — Basel
und Solo-thurn ausgenommen. Um 10 Uhr der
Waarenwagen vem Genf.

Sanistag. Um 9 Uhr Morgens die Post von
Ge»f, Lyon ».Italien Um U. v.Thun wie am
Dienstag. Um - Ubr Nachmittags der Fußbott
von Luzern wie am Mittwoch. Vormittags die
Fußbötte von Burqistcin, Gerzcnsee, Schwar-
zenburg, Trachselwald, Utzigen, Dicßbach und
' bLrhcrg.

Die Posten von Nenenb»rg,Biel, Parisund
^ m mitt rn. Frankreich kommen alle ungeraden
Tage nach dem franz. Kal. um 7 U. Morgensan. ^

gehen ab;
Sonntag. Um 12 Uhr Mittags die Po-st nach

GeustLyon und dem mittägigen Frankreich; tt.
nach Vchaffhauftn, den Cantonen Zürich, Linrh
Sentis, Th-urgau, Basel, Solotburn, Aer-
gäu, Baden, ganz Teutfchland, nach England,
Holland und den Ober. und Niederrheinschcn
Departementcrii. Der Fnßbott durch Langnau
und das Entlibuch nach Luzern, den Cantonen
Waldstätten, Bellenz und Lauis. Die Brief,
post nach Thun und dem ganzen QbcrlaW.

Dienstag Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf und Italien; item nach Thun. Tue
Fnß-bötte nach Burgistein, Gerzensee, Schwar-
zenburg, Trachselwald, Utzigen,Dießbach und-
Thorderg.

Mittwoch. Um i2 Uhr Mittags die Post nach
Basel, Zürich und Schaffhauscn, wie Sonntags.

Donstag. Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf, Lyon tc. wie am vonnlag; item »uch
Schaffhauscn, Zürich und Basel, wie am So m-
tag, ausgenommen Solothurn. Der Faßbare
nach Lnzern, wie am Sonntag. Die B.usocst
nach Thun undo ne ganzen Ooerlanb.

Freytag. Um 12 Uhr Mittags die Post nach
Genf und Italien. Um i Uhr Nachmittags die
Waarenwägen nach Genf und Basel, und die
Landkutfche nach Zürich. — chk. D,e Paketcr,
Gelder tc. müssen vor io Uhr Vormittags
bey der Post abgegeben werden.

Gamstaa. Um Uhr Mittags die Fußbötte
nach Burgistein, Gerzensee, Schwarzenbnrg,
Trachselwald, Utzigen, Diesibach und Thorb- rg.
Um 2 U. Nachmittags die Post nach Basel, Zu-
rich und Schaffhausen, wie am Mittwoch.

Die Briefpostcn nach Neuenburg, Viel, Paris
und dem miUern. Frankreich, gehen alle geraden
Tage nach dem franz. Kal. um n U. Vorm ab.

Die Groupps und Paketer, die man durch
die Briefnost versenden will, müssen eine Stunde
vor der hier oben bestimmten Abreise bey der
Psst abgegeben werden, sonst bleiben sie bis
zum nächst darauf folgenden Postrag siegen.
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